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„Ein Koffer voller neuer Eindrücke“

3.500 Gäste aus 79 Ländern auf dem Kirchentag – 70 Dolmetscher für 25 Sprachen
Rund 3.500 internationale Gäste aus 79 Ländern sind zum Kirchentag in Bremen eingetroffen. „Die zentralen Themen des Kirchentags betreffen mehrere Länder oder die ganze Welt“, sagte der Leiter des Ständigen Internationalen Ausschusses, Daniel Holz Schmid, bei einer Begrüßungsfeier am Mittwoch in Bremen. Daher lade der Ausschuss zu jedem Kirchentag Besucher und Akteure aus aller Welt ein.

Ein Internationales Zentrum soll den Gästen über sprachliche und kulturelle Barrieren hinweghelfen. Vor Ort stehen 70 ehrenamtliche Dolmetscher für 25 verschiedene Sprachen bereit, um Gäste auf Veranstaltungen zu begleiten und bei Problemen zu helfen. Für einen Teil des Programmhefts gibt es eine englische Übersetzung und für den Schlussgottesdienst  am Samstagabend einen Simultandolmetscher. Außerdem sind alle nicht deutschsprachigen Gäste in Privatquartiere vermittelt worden.

Die Generalsekretärin des Kirchentags, Ellen Ueberschär, hieß die internationalen Gäste herzlich willkommen und wünschte ihnen einen „Koffer voller neuer Eindrücke“. Die Bremer Bürgermeisterin Karoline Linnert sagte, sie freue sich, in der Hansestadt so viele verschiedene Sprachen zu hören. Die größte ausländische Gruppe stammt nicht etwa aus Europa, sondern aus dem ostafrikanischen Kenia. Fast 200 Kenianer haben die 7.000 Kilometer lange Reise auf eigene Kosten unternommen, obwohl ihr Visum nur für eine Woche gilt. 
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